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aſtrow gewählt. 
Roſenberg, 19. November. 


Wegen fahr⸗ 
läſſiger Tötung ihres eigenen Kindes wurde 
die ruſſiſch⸗polniſche Arbeiterin Anna Philipp 
aus Kl. Ludwigsdorf von der hieſigen Straf⸗ 
ammer zu 1½ Jahren Gefängnis verurteilt. 


Dirſchau, 18. November. Wie verlautet, 
hat der im vorigen Monat verſtorbene Ehren⸗ 
bürger unſerer Stadt, Herr Geheimer Sanitäts⸗ 
rat Dr. Hermann Scheffler, ſein Hausgrundſtück 
in der Wilhelmſtraße, im Werte von etwa 
50 000 Mark, ſowie fein Barvermögen in Höhe 
von etwa 70000 Mark der Stadt Dirſchau 


du einer ſtädtiſchen milden Stiftung vermacht. 


Die Eröffnung des Teſtaments ſoll morgen 
vormittag erfolgen. 

Königsberg, 19. November. Der Bau 
der Walderholungsſtätte für Frauen und Kinder, 
die die Fürſorgeſtelle für Lungenkranke und 
Tuberkulöſe in Ludwigsort⸗Patersort errichten 
läßt, iſt, wie die „K. H. Z.“ erfährt, bereits 
ſo weit vorgeſchritten, daß das Hauptgebäude, 
wenn das Wetter günſtig bleibt, am 15. Dezem⸗ 
ber unter Dach ſein wird. Im Sommer nächſten 
ahres ſoll die Anſtalt in Benutzung genommen 
werden. - 

Ungerburg, 17. Nov. Abgebrannt ift 
am Donnerstag abend dem Gutspächter Schmidt 
in Stobben der ganze Wirtſchaftshof, beſtehend 
aus einer großen Scheune und zwei Stall: 
gebäuden. Mitverbrannt ſind 20 Pferde, 9 
Fohlen, 4 Schweine und faſt alles Federvieh, jo: 
wie der geſamte Einſchnitt, auch viel land⸗ 
wirtſchaftliches Inventar. Das Wohnhaus blieb 
un verſehrt. 

Hohenſalza, 19. November. Gegen den 
Propſt Laubitz in Hohenſalza und andere Pröpfte 

er Provinz hat der Staatsanwalt eine Unter⸗ 
uchung wegen Aufforderungen zum Ungehorſam 
gegen die Geſetze eingeleitet. 

Stettin, 16. Nov. In vergangener nacht 
brannte hier die Trebertrocknungsanlage der 
Getreide⸗Dampfbrennerei, Brauerei und Kunſt⸗ 


AN HALES 


ni Anida T —.— 


Thorn, 19. November 

— Die weſtpreußiſche Feuerſozietät hat 
das Rechnungsjahr 1905 wieder mit einem 
Fehlbetrag abgeſchloſſen. Dieſes ungünſtige 
Ergebnis iſt darauf zurückzuführen, daß einige 
beſtimmte Kreiſe regelmäßig der Sozietät durch 


die Zahl und den Umfang ihrer Brandſchäden 


große Verluſte bereiten, welche durch die guten 
Ergebniſſe der anderen Areife nicht ausgeglichen 
werden können. Im Durchſchnitt der letzten 

5 Jahre haben folgende Kreije mehr als 100 
rozent der Beiträge als Feuerſchäden ver⸗ 
braucht: Graudenz 107, Culm 107, Löbau 109, 
~ Briefen 110, Elbing 113, Marienwerder 127, 
Danziger Niederung 135, Dirſchau 147, Danziger 
Höhe 172, Stuhm 187, Marienburg, 197. 
Der Proviazialausſchuß hat beſchloſſen, von 


einer Erhebung von außerordentlichen Beiträgen 


zur Deckung des Fehlbetrages aus dem Jahre 


10905 abzuſehen und von feiner Befugnis, für 


ſolche Bezirke, welche durch eine andauernd 

große Zahl von Bränden der Sozietät fort⸗ 
dauernd große Verluſte bereitet haben, eine an» 
. gemefjene Erhöhung der Beiträge anzuordnen, 
Gebrauch zu machen. Bis auf weiteres kommen 


i demnach als Zuſchlag zur Erhebung bei einem 
Beerbrauch von 100 bis 113 Prozent 10 Prozent, 


von 114 bis 118 Prozent 15 Prozent, von 
119 bis 123 Prozent, 20 Prozent, von 124 
bis 128 25 Prozent, von 129 bis 133 Prozent 
30 Prozent, von 134 bis 138 Prozent 35 Pro- 


1,80 M., durch Boten 


fts- 
Briefträger 2,42 M. rut und 


zent, von 139 bis 143 Prozent 40 Prozent, 
von 144 bis 148 Prozent 45 Prozent, von 
149 bis 153 Prozent 50 Prozent, von 154 bis 
158 Prozent 55 Prozent, von 159 Prozent 
und darüber 60 Prozent. Ausgeſchloſſen von 
dieſer Erhöhung dagegen ſind die in den be⸗ 
treffenden Kreiſen belegenen Städte Graudenz, 
Culm, Elbing, Marienwerder, Danzig, Dirſchau 
und die Gemeinden Pelplin und Oliva und 
zwar mit Rückſicht auf ihre guten Feuerlöſch⸗ 
einrichtungen. Die Erhöhung der Beiträge 
wird hoffentlich dazu führen, daß die Ver⸗ 
ſicherten ſowohl mit Feuer und Licht vorſichtig 
umgehen, als auch auf Beachtung gleicher Vor⸗ 
ſicht bei ihrem Geſinde und den Hausgenoſſen 
hinwirken, auf die Abſtellung von feuerge⸗ 
fährlichen Baumängeln achten und ihre Auf⸗ 
merkſamkeit der Verfolgung und Entdeckung 
von Brandſtiftern zuwenden. 

— Brandſchäden in Weſtpreußen im 
Jahre 1905. Von den reichlich 60 000 Brand⸗ 
fällen in ganz Preußen kommen 2040 auf die 
Provinz Weſtpreußen und zwar verteilten ſie 
ſich ziemlich gleichmäßig auf die beiden Re⸗ 
gierungsbezirke Danzig (1069) und Marien⸗ 
werder (971) Von dieſen Feuersbrünſten 
wurden 2146 Beſitzungen betroffen und für 6 
Millionen Mark Werte vernichtet. Mehr als 
die Hälfte 3,2 Mill. Mk. entfällt dabei auf 
Immobilien, auf Mobilien 2,9 Mill. Mk. Faft 
eine halbe Million war davon unverſichert, 
während bei dem Immobiliar der Wert des 
unverſichert vernichteten Eigentums nur 97 000 
Mark ausmacht. Unter dem durch Feuer ver⸗ 
nichteten beweglichen Gut nimmt der Schaden 
an landwirtſchaftlichen Produkten und Vieh⸗ 
futter mit 1,1 Mill. Mk. den größten Teil in 
Anſpruch. An Vieh wurde für 179000 M. 
vernichtet. Bemerkenswert iſt, daß der Wert 
des durch Feuer zerſtörten Gutes, trotzdem die 
Zahl der Brände in beiden Regierungsbezirken 
ziemlich gleich iſt, im Regierungsbezirk Marien⸗ 
werder faſt das Doppelte des im Danziger 
Bezirke eniftandenen Schadens ift. 

— Zur Nacheiferung empfohlen. 
110000 Mark haben die Hausſammlungen 
eingebracht, die am Geburtstage der Kaiſerin, 
den 22. Oktober, zur Errichtung einer Lungen⸗ 
heilſtätte für Frauen in Allenſtein durch die 
ganze Provinz Oſtpreußen gehalten ſind, und 
zwar ohne Unterſchied der Religion und 
Konfeſſton. Aber damit ift das Ergebnis noch 
nicht abgeſchloſſen, denn immer noch gehen 
Geldſendungen, wenn auch in kleineren Summen, 
bei der Sammelſtele ein. Während Oſtpreußen 
eine Lungenheilanſtalt für Männer bereits in 
Hohenſtein beſitzt und die Heilanſtalt für Frauen 
in Allenſtein geſichert iſt, iſt Weſtpreußen auf 
dieſem Gebiet noch rückſtändig. 


— Der Verband oſtdeutſcher Induſtrieller 
hielt am Freitag in Allenſtein ſeine Jahres⸗ 
verſammlung ab. Den erſten Vortrag über 
die Torflager als Kraftquellen hielt Dr. N. 
Caro aus Berlin, über die Torflager als Roh⸗ 
ſtoffquelle und die landwirtſchaftliche Nutzung 
der Torflager ſprach Dr. W. Feld aus Königs⸗ 
berg. Den Vorträgen wohnte auch Regierungs⸗ 
präſident Hegel nebſt einer Anzahl Ober⸗ 
Regierungskäle ſowie Oberbürgermeiſter 
Belian und der Präſident der General⸗ 
kommiſſion Königsberg Herr von Howe bei. 
Dr. Caro führte aus, daß Deutſchland wohl 
an 400 Quadratmeilen Moorflächen enthalte, die 
bei praktiſcher und richtiger Nutzbarmachung 
einen Ertrag von 5000 Mark für den Hektar 
einbringen dürften. Die Ausführungen des 
zweiten Redners beſtanden zum größten Teil in 
der Beſchreibung der Moorſubſtanzen und den 
verſchiedenen Entſtehungsarten von Torf. Die 
Provinz Oſtpreußen enthält gegen 50 Quadrat⸗ 
meilen Moor, deſſen gewinnbringende Nutzbar⸗ 
machung für Landwirtſchaft und Induſtrie er 
erläuterte. Redner empfahl, daß Oſtpreußen 
ſich kräftig der Nutzbarmachung hingebe, da⸗ 
mit es mit Holland in der Ausfuhr von Torf⸗ 
ſtreu in Wettbewerb treten könne. Der General⸗ 
kommiſſionspräſident beſtätigte, daß die großen 
Moorflächen Oſtpreußens reiche Schätze in ſich 
bergen. Die rationelle Bewirtſchaflung der 
Moore müſſe ſchärfer wie bisher in die Hand 
genommen werden. Es müjje mehr melioriert 
werden. Es ſollen Genoſſenſchaften gebildet 
werden. Die Verſammlung genehmigte die Ab⸗ 
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ſendung einer Eingabe an den Land wirtſchafts⸗ 
miniſter, in der dieſer um die Durchführung 
einer Unterſuchung der Moore auf Gewinnung 
von Kraftquellen geben wird; ferner ſoll der 
Miniſter bei der oſtpreußiſchen Landwirtſchafts⸗ 
kammer eine Zentralſtelle einrichten, die die 
Unterſuchung der Moore im Intereſſe der Land⸗ 
wirtſchaft und der Induſtrie ausführen 
ſoll. Aus dem Jahresbericht iſt folgen⸗ 
des zu erwähnen: Die Mitgliederzahl iſt 
von 307 in der vorigen Jahresberſammlung 
auf 332 geſtiegen, davon 60 in der Provinz 
Oſtpreußen, 189 in Weſtpreußen, 59 in Poſen, 
13 in Pommern und 11 außerhalb des eigent⸗ 
lichen Verbandgebietes. Nach dem Kaſſen⸗ 
bericht betrug das Vermögen des Verbandes 
am Ende des vorigen Jahres 17 253,63 Mk. 
(gegen 15 720,5 Mark, Ende 1804). Die vom 
Vorſtande entworfene Satzung für die Ver⸗ 
leihung von Auszeichnungen an induſtrielle 
Beamte und Arbeiter wurden genehmigt. Der 
Haushaltsplan für das Geſchäftsjahr 1907 
wurde in Einnahmen auf 16 250 Mark in 
Ausgaben auf 15 500 Mark feſtgeſetzt. Bei 
den Vorſtandswahlen wurden Herr Geheimer 
Kommerzienrat Goecke⸗Montwy wieder⸗ 
und die Herren Hüttendirektor Scheiffele⸗ 
Danzig, Fabrikbeſitzer Süreth⸗ Königsberg 
(Pr.) und Fabrikbeſitzer Dr. Eſchenbach ⸗ 
Zanow neugewählt. Als Ort der nächſten 
Jahresverſammlung wurde Bromberg beſtimmt. 


— Die Notbremſe. Auf das richtige 
Funktionieren der Notbremſe in den Eiſenbahn⸗ 
wagen ſoll nach einer neuen, eiſenbahn⸗ 
miniſteriellen Anordnung peinlichſt Bedacht ge⸗ 
nommen werden. Es iſt im Verlaufe des 
Sommers wiederholt vorgekommen, daß Reiſende, 
die wegen irgend eines Vorfalles die Notbremſe 
in Bewegung ſetzen wollten, die Entdeckung 
machten, daß ſie nicht funktionierte. Die 
Eiſenbahn⸗ Direktionen weiſen nun das 
Reviſionsperſonal darauf hin, im Intereſſe der 
Sicherheit der Fahrgäſte des öfteren die Not⸗ 
bremſen auf ihre Gebrauchsfähigkeit hin zu 
kontrollieren und Wagen ſowohl der Schnell⸗ 
als auch der Einſatzzüge, in denen die Not⸗ 
bremſe auch nur eines Abteils verſagt, ſofort 
auszurangieren und in Reparatur zu geben 
reſp. den betreffenden Abteil nicht beſetzen zu 
laſſen. — Sehr vernünftig, nun aber auch zu 
beachten! 


— Schulbildung der Rekruten. Die jetzt 
veröffentlichte Statijtik über die Schulbildung 
der im Erſatzjahre 1905 bei dem Landheer 
und der Marine eingeſtellten Rekruten läßt 
erkennen, daß die Schulbildung in der Oſt⸗ 
mark während der letzten zwei Jahrzehnte 
einen nennenswerten Aufſchwung genommen 
hat. Im Erſatzjahre 1885 betrug der Prozent⸗ 
ſatz der Mannſchaften ohne jede Schulbildung: 

für Oftpreußen . . . 5,38 
„ Weitpreußen . 6,71 
en 764 

Im Jahre 1905 dagegen waren ohne jede 

Schulbildung: 

beim Landheer bei der Marine 
In Oſtpreußen 0,11 Proz. 0,26 Proz. 
„ Weſtpreußen 0,11 „ 000 
„ Doerr 9 7 0,00 „ 

Von 159 256 in der geſamten Monarchie 
eingeſtellten Mannſchaften waren nur 58 oder 
0,04 Prozent ohne Schulbildung, während im 
Jahre 1885 der Prozentſatz 1,72 betrug. 


— Gewinner des großes Loſes ſollen 
diesmal Leute ſein, denen Fortuna bisher nur 
felter im Leben gelächelt hatte. Ein kleiner 
Hotelbeſitzer, der durch harte Schickſalsſchläge 
den größten Teil ſeines Vermögens eingebüßt 
hat, der Inhaber eines kleinen Papiergeſchäftes, 
die Haushälterin eines Arztes, die ſich bisher 
an fremder Leute Tiſch ihr kärgliches Brot 
verdienen mußte, und ein — bisher! — armer 
Schuhmacher, der ſich ſein Leben lang an ſeinem 
Leiſten abgequält hat, um ein paar notdürftige 
Spargroſchen zurückzulegen — dieſe vier ſind 
als die Inhaher der Viertel» Anteile bei dem 
Kollekteur eingetragen. Sie erſchienen 
alle perſönlich in der Kollekte, und bei jedem 
wiederholte ſich dasſelbe Bild: keiner wollte 
recht an ſein Glück glauben. 

— Der heimiſche Flachsbau. Ueber die 
Frage der Möglichkeit und Zweckmäßigkeit 


einer Neubelebung des heimiſchen Flachbaues 
hat der Landwirtſchaftsminiſter eine Umfrag 
an die Landwirtſchaftskammern gerichtet. 


in Frederikshavn gelandet worden. 
derei des Kometen hat die Beſchlagnahme des 
Komet veranlaßt, der zurzeit einer Unterſuchung 
im hieſigen Dock unterzogen wird. 


Für den Weihnachtstiſch empfehlen wir unſern 
Leſern folgende Bücher der Union Deutſche Verlags⸗ 
geſellſchaft in Stuttgart: „Der ſchwarze Junker.“ Von 
R. Schott. Mit einem Titelbild und 23 Textilluſtrationen 
von L. Berwald. Elegant gebunden 4 Mark 50 Pf. 
Die romantiſchen Zeiten des Rittertums haben für die 
heutige Jugend unendlich viel Anziehendes. Die Be⸗ 
ſchäftigung der Phantaſie mit den Geſtalten der Kreuz⸗ 
züge kann auf unſere Knaben nur vorteilhaft ein⸗ 
wirken. Edeln Sinn und ritterliche Tugenden wünſchen 
wir unſerer Jugend vor allem andern anerzogen und 
erhalten zu wiſſen. — „Kamerad ⸗ Bibliothek.“ Jeder 
Band mit einem Vollbild und zahlreichen Tert 
illuſtrationen. Elegant gebunden je 3 Mark. Dieſe 
Sammlung ſpannender, effektreicher Erzählungen kommt 
der Nachfrage der jungen Welt nach billigen Buchaus⸗ 
gaben der im „Guten Kameraden“ erſchienenen Jugend⸗ 
geſchichten entgegen. Die handlichen, hübſch ausge⸗ 
ſtatteten und reich illuſtrierten Bände finden allerwärts 
großen Anklang. Sie enthalten 1. Der ſchwarze 
Muftang. Von Karl May. 2. Der Letzte vom 
„Admiral“. Von Franz Treller. 3. Der Arrapahu. 
Von Max Felde. 4. Luſtige Gymnaſialgeſchichten. Von 
Th. Berthold. 5. Der Sohn des Gaucho. Von Franz 
Treller. 6. Mit vollen Segeln.“ Von C. Matthias. 
7. Der Depeſchenreiter. Eine Erzählung aus dem 
Heidenkampf der Buren. Von A. van Straaden. 8. 
Addy der Rifleman. Von Mar Felde. 9. Villa Biber- 
heim. Von Max Felde. 10. Der Enkel der Könige. 
Von Franz Treller. 11. Auf großer Fahrt. Von Graf 
Bernſtorff. 12. Der Gefangene der Aimaras. Von 
Franz Treller. — Kränzchen⸗ Bibliothek: Jeder Band 
mit einem Vollbild und zahlreichen Tertilluftrationen. 
Elegant gebunden Preis je 3 Mark. Eine Reihe der 
Erzählerinnen unſerer Mädchenzeitſchrift„Das Kränzchen“ 
ijt in der Gunſt der deutſchen Backfiſche bis zum Grade 
ſchwärmeriſcher Verehrung emporgeſtiegen. Die 
„Kränzchen⸗Bibliothel“ bringt die beliebteſten 
Geſchichten dieſer Autorien in ſchöner moderner Aus⸗ 
ſtattung zu ſehr b'lligem Preiſe. Die Bände find reich 
mit Illuſtrationen geſchmückt und werden, den jungen 
Mädchen als Feſtgabe beſchert, ſtets freudig begrüßt. 
Erſchienen ſind u. a: Libelles Lenz⸗ und Brautzeit. 
Von Berta Clément. — Drei Freundinnen. Von 
Bernhardine Schulze⸗Smidt. — Backfiſchchens Lehr- und 
Wanderjahr. Von Lilly Baronin von Vietinghoff- 
— Mütterchen Sylvia. Von Henny Koch. 


Skündesuihl Thorn. 


In der Zeit vom 11. bis 17. Nov. find gemeldet: 

a) als geboren: 1. unehel. Tochter. 2. unehel. 
Tochter. 3. Tochter dem Hausdiener Anton Klepinowski. 
4. Sohn dem Provientamtsarbeiter Eugen Brzezinski. 
5. Tochter dem Bahnarbeiter Franz Behrendt. 6. Sohn 
dem Schuhmacher Bernhard Benedict. 7. unehel. Tochter. 
8. Tochter dem Schuhmacher Auguft Lange. 9. Sohn 
dem Keſſelſchmied Franz Pentlinowski. 10. Sohn dem 
Kürſchner Robert Schütz. 11. Sohn dem penſionierten 
Kafernenwärter Anton Lau. 12. Sohn dem Arbeiter 
Wlasdislaus Formaniewicz. 13. Tochter dem Poſt⸗ 
aſſiſtenten Otto Schulz. 14. unehel. Sohn. 15. Sohn 
dem Kutſcher Stanislaus Kowalski. 16. Sohn dem 
Kgl. Hauptmann im Inf⸗Regt. Nr. 61 Max Lilie. 

b)alsgeftorben: 1. Ar en 


abre. 3. Gertrud 


Lugkowski, bier. 
und 


Dagwitten und Anna Dreier, Deonüten. 4. Landwirt 
Georg Meierdierks, Kloſtermoor und Meta Rohdenburg, 
Meinershauſen. 5. Arbeiter Friedrich Klapp, Krahns⸗ 
felde und Hermine Senkſtock, Hohenfelde. 6. Fleiſcher 
Rudolf Behrend, Hohenſalza und Lina Treichel, Argenau. 
7. Fleiſchermeiſter Guſtav Haack, hier und Johanna 
Smoczynski geb. Müller, Neuenburg. 8. Urbeiter 
Auguſt Glinke, Misdow mit Minna Drews, Gr. 
Schwirſen. 9. Mechaniker Joſeph Katafiasz und 


Joſepha Marchlewicz, beide Berlin. 10. Arbeiter Johann 


Pick, Neumühl und Auguſte Pick, Richnowo 
11. Pfeifenſchnitzer Karl Denner, Arbeiter Otto 
Ludwig und Berta Wienke, beide Neu⸗Brunnharts⸗ 
haufen und Antonie Gorlicki, Thorn = Moker. 12. 
dorf. 13. Arbeiter Friedrich Schulz und Berta Lucht, 
beide Roſenberg 14 Regierungsſteuerſupernumrar 
Earl Beyer, Ragnit und Anna Deffke, Tapiau. 15. 
Zimmermann Arthur Haak und Chriſtine Muſchikowski, 
beide Rheinsberg. 

d) als ehelich verbunden 1 Buchhalter 
Wilhelm Zenker mit Wanda Sontowski, beide hier. 
2. Schloſſergeſell Theodor Araszewski, Thorn⸗Mocker 
mit Pelagia Kolkowski, hier. 3. Kaufmann Franz 
Gronczewski mit Anna Niewiadomski, beide hier. 
4. Vizefeldwebel im Inf.⸗Regt. Nr. 61 Joſeph Bramek 
mit Klara Wyſotzki, beide hier. 5. Steinſetzrammer 
Franz Groszewski mit Pelagia Rauhut, beide hier. 


Finanzielle Ergebniſſe der deutſchen Lebensver⸗ 
ſicherungsanſtalten im Jahre 1905. Die Ueberſchüſſe 
der Geſellſchaften fließen hauptſächlich aus drei Quellen, 

Minderſterblichkeit, den Zinsgewinnen und den Ere 
ſparniſſen an Verwaltungskoſten. Sämtliche Geſel⸗ 
ſchaften hatten Sterblichkeitsgewinne aufzuweiſen, den 
größten die Victoria mit 3½ Millionen Mark. 
Unſere Lebensverſicherungen rechnen bei der ſie aus⸗ 
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zeichnenden Vorſicht mit einem Zinsfuß von 3½ und 
3%, während der wirklich erzielte Zinsertrag ſich über 
4 % hielt. Die Victoria konnte einen Zinnsgewinn 
von über 4 Millionen Mark aufweiſen. Die Erſpar⸗ 
nijje an den Verwaltungskoſten laſſen ſich aus den 
Rechnungsberichten nicht ermitteln, ſie kommen aber im 
Geſamtüberſchuß mit zum Ausdruck. Dieſer betrug 
pro 1905 bei der Victoria 24,6 Millionen Mark, der 
Gothaer 9,6, der Leipziger 9,4, der Stuttgarter 9,3, 
der Germania 6,7, der Karlsruher 5,9, uſw. Nun 
weiß jedermann, daß die Ueberſchüſſe nicht den Geſell⸗ 
Herſiche verbleiben, ſondern zum allergrößten Teil den 
Verſicherten zufließen. An Bewinnanteilen waren für 
die Verſicherten ultimo 1905 angeſammelt: bei der 
Victoria 105,4 Millionen Mark, der Stuttgarter 48,0, 
der Leipziger 47,4, der Gothaer 46,8, der Karlsruher 
31,7, der Germania 23,9 u. f. f. Bei den 45 Lebens» 
verſicherungs⸗Geſellſchaften betrug die Prämien⸗ und 
Zinſen⸗Einnahme im Jahre 1905 6493 Millionen 
Mark. Davon entfällt auf die Victoria 113,7 Will. 
Mark (mehr als 1/,!), die Gothaer 44,9, die Germania 
44,0, die Leipziger 41,4, die Stuttgarter 39,1, die 
Karlsruher 27,6. Bei der Victoria, die neben 
ihrer Hauptbranche, der Lebensverſicherung mit der 
Volks verſicherung, auch die Unfall-, Haftpflicht⸗ und 
Transport⸗Verſicherung betreibt, ſind die Zahlen für 
das Geſamtgeſchäft angeführt. 


pg 11. P orter 
BRE BARCLAY, PERKINS & Co 


2 ns. org. echte Porterbier ist n. m. ung‘ ! 
Schuta-Marke,, gesetzl. geschützten Htiquettt zu haben 


1) f + 
an verlange aber ausdrücklich MAGGIs 10 Pfg.⸗Fläſchchen. 7 


nehmt für die tägliche Körper- 
pflege eurer Lieblinge nur 


Yhr Mütter 


die von tauſenden von Aerzten ſeit Jahren empfohlene 
Myrrholin⸗Seife. 


$ 


— a | f 
BIEL 


— 
—— ET 


Amtliche Notierungen der Danziger Börfe 


vom 17. November. 
(Ohne Gewähr.) 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden 
außer dem notierten Preiſe 2 Mark per Tonne ſoge⸗ 
nannte Faktorei⸗Proviſton uſancemäßig vom Käufer 
an den Verkäufer vergütet. 

Weizen per Tonne von 1000 Kilogramm 

inländiſch hochbunt und weiß 772—790 Gr. 172 

bis 175 Mk. bez. 

inländiſch bunt 729-761 Gr. 160-170 NR. bez. 

inländiſch rot 713-772 Gr. 158-169 Mk. bez. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 

Normalgewicht inländiſch grobkörnig 732 Gr. 151½ 

Mk. bez 
Gerſte per Tonne von 1000 Allagr. 

inländiſch große 674692 Gr. 155-162 Mk. bez. 

tranſito große 650662 Gr. 127½ 129 Mk. bez. 
Hofer per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländ iſcher 150 - 162 Mk. bez. 
eie per 100 Kilogr. Weizen⸗ 9,20 10,00 Mk. bez. 

Roggen⸗ 8,80 Mk. bez. 


koſtet das neue, 


Probefläſchchen. 
einen Verſuch damit machen. 


von der Maggi- Bejellihaft in den Handel 
Jede Hausfrau, die MAGGSI Würze noch nicht kennt, 


k 


{ 


% 


Rohzucker. Tendenz: ſtetig. 
Neufahrwaſſer 8,65 inkl. 
Rendement 750 franko Neufahrwaſſer 622 ½ 
inkl. Sack bez. 


bez · 
Sack Mi. 


Rendement 880 frankð 
k. 


—— i 


Magdeburg, 17. November. (Zuckerbericht.) Koe 
zucker 88 Grad ohne Sack 8,20 — 8,32 ½ Nach produkte,“ 
Grad ohne Sack 6,65 6,90. Stimmung: Ruhig, ſtetig. Bro 
raffinade 1 ohne Faß 18,25 — —,—. Kriſtallzu 
1 mit Sack —, ‚—. Gem. Raffinade mit S0 
18,00 — 18,25. Gem. Melis mit Sack 17,50- 17,19 
Stimmung: Ruhig. Rohzucker 1. Produktion Trau 
frei an Bord Hamburg per November 17,55 Gd. 17, 
Br., per Dezember 17,65 Bè., 17,75 Br., per Janua 


17,80 Gd., 17,90 Br., per Januar⸗März 17,95 Gd 4 


18,10 Br., per Mai 18,35 Gd., 18,40 Br. Stetig. 


Köln, 17. November. Rüböl loko 72,00, per mal 
66,50. Wetter: Regen. 


Hamburg, 17. November, abends 6 Uhr. Kaffee gocd 


average Santos per Dezember 
35 Gd., per Mai 36¼ Bd. per 
Stetig. 


Hamburg, 17. November, abends 6 Uhr. Zucker“ 
markt. Rüben-Rohzuder 1. Produktion Bafis 88 
Rendement neue Ufance, frei an Bord Hamburg per 
100 Kilo per November 17,70, per Dezember 17,7 
per Januar 17 90, per März 18,10, per Mai 18,40. 
per Auguft 18,70. Stetig. 

—— — ́ültn———— 


Ein Schatz ui Kies is alf 


Zwei Teelöffel voll zu einer Tasse heiss. Wassers 
geben eine vorzügliche Bouillon, ausgezeich. Zusata 
für Suppen, Saucen und Ragouts. 


35 Gd., per Ý 
September 371/4 Gd. 


gebrachte kleine 
ſollte 


Bekanntmachung. 


came. | Damen PFAFF -Nänmaschinen 


Die Fiſcherei 
reußiſchen Hälfte der Drewenz, 
nerhalb der Dorfgemarkung Lei- 


werden in und außer dem 2 


Ein Wink für alle 


Thorner Hausfrauen! 


den beſten und wohlſchmeckendſten Malz⸗ 
kaffee trinken, dann prägen Sie ſich ja das äußere Bild des echten 
„Kathreiner“ feſt ein — und es wird niemandem gelingen, Ihnen ſtatt 


Wollen Sie immer 


des gehaltreichen, würzig und kaffeeähnlich 


Malzkaffee eine minderwertige Nachahmung zu verkaufen. 


Sie ſehen hier ein Paket des 


echten Kathreiners Malzkaffee! 


Die Kennzeichen des echten „Kathreiner“, die man ſich merken 


muß, ſind: 


1. Geſchloſſenes Paket in ſeiner bekannten Ausſtattung. 


Bild und Name des Pfarrers 


Namenszug des Pfarrers Kneipp 
4. Die Firma „Kathreiner's Malzkaffee Fabriken“. 


Alſo halten Sie ja die 


ſchätzen. 


Darum ſei's immer und immer wieder betont: 


Einkaufe von Kathreiners Malzkaffee! 


bitih, jol öffentlich meiſtbietend ver⸗ frisiert. Ondulation à la Marce Reparaturen 
” ie Baben hierfür einen Termin M anicure. ee 


anberaumt auf 


eitag, den 7. Dezember, 
RAS 


auf dem Oberförſtergeſchäftszimmer 
unſeres Rathauſes. Die Bedingungen 
werden im Termin bekannt gemacht. 

Thorn, den 14. November 1906. 


Der Magiſtrat. 


Erste Thorner Färberei und 
ehem. Waschanstalt 


von Ad. Kaczmarkiewicz 


befindet sich vom 1. Oktob. 05. nur 


Gerberstrasse 1315, Di, 


neben der höheren Töchterschule. 
— 2 — 


Fahnen, Beines 


Torfmull 


heilte, lehrt 


Zu 


Frau Schwarz, Gerberſtraße 29 
gegenüber Café Kaiſerkrone. 


Wie Dr. med. Hair vom 


Asthma ag 


fi ſelbſt u. viele hund. 
unentgeltli 
Schrift. Contag & Co., 


iſt niemals der Gebrauch der echten 


Steckenpterd - Larholtaerschwofel - Seife 
v. Bergmann & Co., Radebeul 
mit Schutzmarke: Steckenpferd 

gegen alle Arten Hautunreinigkeiten 

und Hautausſchläge wie: 

Finnen, Geſichtspickel, Hautröte, 

Puſteln, Blütchen ıc. à St. 50 Pf. be, 
d. Leetz, W N 


Anders & "Co, Paul Weber 
Marian Baralkiewiex. 


prompt und billig 
Teile und Nadeln 
zu 


allen Maschinen. 


atienten 


225 
ſpät 


Künſtliche Zähne in 


binnen einiger Stunden erledigt. 
fertigten Arbeit garantiere ich. 


effer, 


Plomben jeder Art. Spez 


Augen offen beim Einkaufe. 
kommt für Sie und ihre Familie alles darauf an, daß Sie den echten 
Kathreiners Malzkaffee beziehen, weil dieſer allein unter allen Malz⸗ 
kaffees den hohen Genuß Wert hat, welchen die Aerzte jo an ihm 
Man laſſe ſich beſonders durch die neuen Malz⸗ 
kaffees“ nicht täuſchen, die gerade jetzt überall auftauchen! 


Heine Massenware In mustergitiges Fabrikat 
A. Renne, Thorn, Bäckerstrasse 89. 


Zahn-Atelier K. Orcholski, 


Breiteſtr. 46, Ecke Altſtädt. Markt. 
autſchuk, Gold und Mgnalium (Erſatz für Gold, 
federleicht, angenehmes Tragen doch weſentlich 
Zähne ohne Platte: Stiftzähne, Kronen und Brücken nach den neuesten Systemen. 
Reparaturen wie Umarbeitungen nicht gut ſitzender Gebiſſe werden 
Für exakten Sitz jeder bei mir ange⸗ 


Ae Zähne. 


2 — 


ſchmeckenden Kathreiners 


fellfutter 
als Schutz ⸗ 


Kneipp 
f marke. 


Es 


Kunting Sein: 


gleich vorzüglich zum 


en 
Sticken und 
Stopfen. 


Thorn 


illiger). 


ahnschmelzplomben, total unsichtbar. 


Rervtöten völlig ſchmerzlos, Zahnziehen, größtmöglichſte Schmerzlinderung 


cht., ; mittelft örtlicher Betäubung i IM Enlagen, Feniter » eee | 
Nur prima Arbeiten bei angemeſſenen Preiſen. ma omp - IN) f 10 Gelimie, Konlolen, Abdedplatgs 


Teilzahlungen gern geſtattet. 


- í Für Unbemittelte von 12—143 Uhr an Wochentagen. 


Schlachtschw 
hält ftets vorrätt verſichert gegen Trichinen, Finnen Ein kaden 
Pets vorrätig und Tuberkuloje. mit angrengender Wohnung ift von 


v Ackermann, 
Mellienftraße 3. 


H. Pohl, Baderſtraße 28 J, 
Eingang Hof. 


ort vermieten. 
ſofort zu 


Beirat w. jge. Halbwaiſe, Hausbeſitz. 
60,000 M. Berm. m. paſſ. gef. 
u bis 38 J. Näh. Details, au 

id erh. nur ernſte Bewerber v. 
„Fides“ Berlin 18. 


3000 Uhren graiis: | 


Ke T eine hodyfeine Remontoir- Anker - Ahr 


Serren = Ilerzpelze 


Serren = Geh= und Reife s 
pelze mit ſchwarzem Lamm⸗ 
und echt Skunks⸗ 
beſatz von 75 90 105 M. an 
Serren = Skunkspelze 
Skunksfutter und 
beſatz von 120 Mk. an. 
Serrenz und Damen s Autos 
mobilpelze in allen Pelzarten 
Kontors, auss- u. Fagd=Pelz= 
röcke von 36 Mk. an 
kivree=Pelze für Kut cher und 
Diener von 45 Mk an. 
Pelz-Reverenden für die Herren 
Geiſtlichen von 85 Mk. an 
Elegante Damen = Pelzmäntel 
von 50 Mk. an 
Damens»Pelzjacken v. 18 Mk. an Pelzelllützen. 


Reichhaltiges Lager moderner Herrens u. Dumenpelz-Bezugltoflfe, 
Umarbeitungen u. Modernilierungen aller Peiz«Gegenitä de, 
wenn dieſelben auch nicht von mir gekauft find, werden in meiner 
eigenen Werkitatt am billigiten und reelllten ausgeführt. Huss 
wahl=Sendungen bereitwillig. Preiskurant, fowie Stoff- und 
Pelzwerk=Proben verfende franko, 


Extrabeſtellungen werden innerhalb 12Stunden prompt ausgeführt. 


— — —— — ͤ — 
Grab - Denkmäler und Kunststein - Fabrik 


Telefon 257 A. IRMER 


Grabdenkmäler und Grabtafeln 


Behufs Reklame für unfere Uhren und 
Verbreitung unſeres reich illuſtrierten 
Kataloges Tann jeder Lefer dieſes Blattes 


für Herren oder Damen gratis erhalten. 

J Senden Sie Jore Adreſſe unter Hei⸗ 

fügung von 3 íg. in Briefmarten für 
Porto und Spefen an das 


Exporthaus,, Delta“ in Lugano 
es 
© Briefe nach der Schweiz koſten 20 Pig, 


Das große Pelzwarenlager von 


M. Boden, Kirstmemeist, Breslau, Ring 30 


ausgezeichnet mit 7 Hoi-Diplomen, 
empfiehlt 


Elegante Damen=Pelzjacetts 
mit Pelzbezug u. Seidenfutter, 
in allen Pelzarten zu billigſten 
Preiſen. 

Fußlädze, lange, von 18 Mk. an 

Fußkörbe von 4,50 Mk. an 

Große Auswahl Damen- elz-⸗ 

Stolas und Boas. 

Nerz⸗, Skunks- nud Iltismuffen 
von 12 Mk. an 

Eisvogel, Luchs, Dachs⸗ und 
Bären⸗Muffen von 15 Mk. an 

Waſchbär⸗ und Scheitelaffen⸗ 
Muffen von 7,50 Mk. an 

Biſam⸗Muffen von 7,50 Mk. an 

Jagdmukfen von 4,50 Mk. an 

Kinder- Sarnituren v. 3 Mk. an 

Pelzteppiche von 7,50 Mk. an 

Schlittendedten und verſchiedene 


von 120 Mk. an 


mit 
Skunks- 


Bachestrasse 5. 


in allen Steinarten in größter Auswahl 
ſtets am Lager. 


Muitern mit deutſcher, polniſcher 
hebrdiſcher Inichrift. 

Prima Doppel = Vergoldung. ~ b 
jährige Garantie. 


Grabkasten 


ftein und künitlihem CerrazzosM 
~ Granit und Sanditein. ~ 


° iferne Kreuze, Kette 
Habgier c 


~ handenen Multern.— 


ichiedenen Formen 
U 


freitragende, feuerlichere Tr: 


ftänder, Kanalifations = 


Fleikhereien, Frifeure etc, 


Sandstein - Arbeiten jeder Art. 


Teilzahlungen geſtattet. 


| 


1 


| 


Srözen In ZementsKunlf! 


Bnfertigung genau nach vorhandene, | 


(Srabeinfallungen) ing f 


und Kunstschmiede. 


Rohre · 
kadentichbeläge und Marmoreinrichtungen für Bäckereien, ; 


Granit- und 
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B: 12 i durch Schonung des 
>erunm' L 
1 durch blendende 
er b mt Weisse, die es dem 
3 Leinen gibt 
En durch völlige Geruch- 
g mt losigkeit des leinens 
i > nach dem Waschen 


durch Billirkeit und 


au 
rühmt grosse Zeiteiöparnin 
0 beim Waschen 
lot 


Dampf⸗Waſchanſtalt „Frauenlob“ 


Inh. Frau Marta Palm. 
Wäſcherei nach Hausfrauenart für 


Hauswäſche, Plättwäſche, Gardinen. 


Trocknen em Freien. Garantiert verwendet nur Seife ohne 
Chlor oder andere Schärfen. 
Abholung und Zultellung der Wäſche koſtenlos. 
— Telefon 435, — 


\Bitlige weisse farbige und Majolika Kachelöfen 


hält ſtets auf Lager. 


Zum lleuletzen und Reparieren 


lachel⸗Oefen und Kochhecden 


jowie zur Ausführung aller in sein Fach schlagender Arbeiten 
empfiehlt ſich bei ſoſortiger Ausführung, auch nach auswärts, 


L. Müller Nachfolger 
Pani Dietrich, Töpfermeiſter, Seglerſtraße 6. 


In meinem Hauſe 


L A g @ n Baderstrasse 24 
ift per 1. 4. 07. 
mit 3 großen, hellen, rockenen di I. 
Logerkellern, welche befo deren eA Etage 


Eing ing von der Straße haben, zu vermieten. 


oon ſofort oder ſpäter zu vermieten. ; 
@. Soppart, Gere bieſtr. 8/10. | —— $ Simonsohn._ 


Moin enhält. el „Line Wohnung 


t vom 1. Juli 1907 zu vermieten. [gelegen, beſtehend aus 7 Zimmern 
Š J. Klar, Breiteftrah 42. und reichlichen Nebenräumen, von 


Eine Wachholderſaftkur mit dem echten ſchleſiſchen . Alf 5 


Wachholderbeerſaft ' a Marke Er meinem Umbau 2 7 ae N oder 
3 Mrantiert rein und unverfälſcht ift jedem zu empfehlen, der einmal fein 2 grosse Läden Eine Wohnung 


Alt gründlich reinigen und Iderbeerjaft ilt 
k igen und aufbeſſern will. Der Wachholderbeerſaft b enn e der nem Anbau 
À tin altbekanntes und beliebtes Hausmittel gegen Waſſerſucht ſowie viele ne re — . 8 — 70 h — 


Niere Blaſenleiden. Ebenſo vor beer⸗ 7 S 
i 8 züglich bewährt fih der Wachholderbeer d telt 32 É 
: F bei Huften, Heiferkeit, Ba t-, Lungen- und Halsleiden und chroniſchen H ug 0 S reg vermieten. J. Cohn, Breiteſtraße — => j n jan — 


\ U ier, den Wachholderb mit Honig Spezialgeschäft für Uhren, Gold- und Silberwaren 2 

0 Ne. Mid Au nehmen, Bes pro Pfund 150 en -. g Zetzt Elitabethitraße 5 WE Kachhorsschäfll, Wohnung Jacob Schachtel, Schilerftrabe. 
5 $ N und inkl. durch gan ; A 

$ 80 Ader Radna — des Betrages. —.— Jüst, Lauban Geſchäfts⸗Prinzip: Einfaches möbl. Zimmer 


i * ; . z 2 b x ; 
. Siluehees Im STergräicgn, Pei Barao: A4 Strengste Reeiität! — Kleine aber feste Preise! 5 Prückenſtrahe 1 ſofort zu vermieten. Zu erfragen 
eee eee | — 8 


seit 12 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel 
geschätzt, eine unbedingte Notwendigkeit für den gut- 
geleiteten Hausstand geworden. — Ohne Seife, Soda oder 
sonstige Zutaten za verwenden — nach Gebrauchsanweisung. 


Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und 
Selfen-Handlungen, wie auch in Apotheken. 


Engros von den Fabrikanten L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld 


— 
— — 


KOLADE 


Am e, Bekanntmachung, 


Da am ter 
einem Sunde, 
laufen war, die Tollwuth als feſt⸗ 
geſtellt zu erachten iſt, und Hunde 
gebiſſen ſein können, ſo wird in 
Gemäßheit des 8 38 des Reichs⸗ 
gelebes vom 23. Juni 1880 - in 

erbindung mit $ 20 der Bundes⸗ 
rats⸗Inſtruktion vom 24. Februar 
1881 ~ die Feſtlegung (An⸗ 
kettung oder Einſperrung) aller im 
Stadtkreiſe Thorn vorhandenen 
Hunde für einen Zeitraum von 
drei Monaten angeordnet. 

Der Feſtlegung wird das Führen 
der mit einem ſicheren Maulkorbe 
verſehenen Hunde an der Leine 
gleichgeachtet, jedoch dürfen Hunde 
ohne polizeiliche Erlaubnis aus dem 
hieſigen Stadtkreiſe nicht ausge⸗ 
—.— werden. Für ſicher kann der 

aulkorb nur dann gehalten 
werden, wenn er einen wirklichen 
Korb (von Leder od. Drahtgeflecht) 
darjtellt, wobei der Hund, falls ein 
geräumiger Korb angepaßt wird, 
die Zunge zum Lechzen genügend 
weit vorftreken kann. Hunde, 
welche dieſer Anordnung zuwider 
frei umherlaufen und ohne mit 

iltiger Hundemarke verſehen zu 
zin, betroffen werden, werden vom 
Hundefänger eingefangen und, falls 
fa binnen 3 Tagen nach dem Ein⸗ 
angen nicht zur Auslöſung ge⸗ 
langen, getötet. Außerdem werden 
die Eigentümer der getöteten Hunde 
beſtraft werden. Zur Auslöſung ift 
eine polizeiliche Beiſcheinigung er⸗ 
forderlich, welche im Polizei-Sehre: 
tariat erteilt wird. 

Das Fanggeld beträgt für kleinere 
und mittlere Hunde 1,50 Mark, für 
große 3 Mark; die Aufbewahrung 
der eingefangenen Hunde erfolgt 
auf dem Euadtke'ſchen Abdeckerei⸗ 
Grundſtück, Culmer⸗Vorſtadt. 

Thorn, den 19. September 1906. 


Die Polizeiverwaltung. 
Bekanntmachung. 


Am 1. Dezember d . findet 
im preußiſchen Staate 4 “außer 
ordentliche Viehzählung kleineren 
un ſtatt. 

Dieſelbe wird hier durch die 
Herrn Bezicks vorſteher (im Be⸗ 
hinderungsfalle deren Stellvertreter) 
vorgenommen we den. 

Zu dieſem Zwecke werden von 
den Polizei: Revier- Bear ten an die 
Herrn Hausbeſitzer bezw. deren 
Verwalter oder Stellvertreter am 
29. und 30 d. Mts. ählkarten 
ausgeteilt werden, welche von den 
Empfängern nach den verſchiedenen 
Rubriken am 1. Dezember d. Js. 
auszufüllen und mit AUnterſchrift 
verſehen vom 3. Dezember morgens 
ab zur Abhol ung — ebenfalls durch 
die Polizei-) Revier-Beamten — ber 
reit zu halten find 

Es find nur viehbeſitzende Haus⸗ 

altungen aufzuführen, unter den 

pferden aber auch die Militär⸗ 
pferde. 

Die Ergebniſſe der Vieh zählung 
dienen den Zwecken der Staats» 
und Gemeindeverwaltung, ſowie zur 
Förderung wiſſenſchaftlicher und 
gemeinnütziger Zwecke, worüber des 
Näheren auf die gleichzeitig bekannt 
ger Anſprache [ies ſtatiſtiſchen 

mts) an die Bevölkerung Bezug 
genommen wird. 


Thorn, den 12. November 1906. 


Der Magiſtrat. 


Dariehne, gibt Otto Aleni Berlin, 
Schönhauſer Allee 128. (Rüdp.) 
Unkoſten werd. v. Darl. abgezogen. 
Keine Vorauszahlungen. 


ES empfiehlt 
sich daher 


der frei ats 


Wegen gänzlich 


er Auflösung 


meines seit 68 Jahren bestehenden Geschäfts 


Telephon 328. 


ea 


von Paäholz , Jein ug 
rein Kern u fehler frei, bis 231 € 
Durchmeſſer, empfieh 5 billig ** 
R. Borkowski, 
Drechslerei mit elektr. Betrieb, 
Schuhmacherſtraße 2. 


Billig zu verkaufen 
ein Billeit = Häuschen, 


Reederei W. Huhn, Thorn. 
Telephon⸗Anſchluß 369. 


10 Pfund Poljak der behannten 


Oderbruch-hänsefedern 


liefere Wan faucht, mit ſämtlichen 
Daunen, frei ins Haus, alſo ohne 
weitere Unkoſten, geg. Nachnahme 
von 19, Mk. preisliste über alle 


Sorten Bettfede n gratis. 


Richard Lübeck, 
Fürſtenfelde (Neumark) 


Naturtafelbutter €07 "scheinen. 


6,65 Scheiben- 
honig 10 Pfd. Doſe Mk. 4,95 
Tistorkäse fett 10 Pfd. 3,85 zur 
Probe ein Colli ½ Butter und lg 
Honig oder ½ , Butter und ½ Käſe 
Mk. 5,25. Selige Exporthaus 


Tluste 105 (via Schleſien.) 


Eigene Japezier - und 
Dekorations- Werkstätte. 


werden Sämtliche Waren u e wiederkehrenden 


ausverkauft. 


Franz Loch- Möbelmagazin 


Thorn, berbersirasse 27 


empfiehlt sein 
i 12 15 * 
gos Innpr in . ein ieren s 
HH $ i 19 
N 15 Hi Melel, aii il Kl 


514 


zu mässigen Preisen. 


GEN 


íst der denkbar beste u.vorteilhafteste Kaffeezusatz.: 


BT RL RER TEE RE LEST 


Flechten 
a arte teten 
offene Füsse 
beine, bene — er, — 
wer bisher ı vergeblich hoffte 


— zu werden, mache noch einen 
uch mit der bestens bewährten 


RINO-SALBE 
frei von Gift u. Säure, Dose Mk.1.— 
Dankschreiben gehen täglich ein. 
Wache, Naphtalan je 15, Went S9, 
Benzosfett, Tenet. Torp, namen 


bos. nats-Apoineke 


Man achte go au anf die Original- 
packung: weies-gris-rot und die 
Firma Rich. Schubert & Co., Wein- 
böhbla, u. weise Fülchungen EN 


Nussschalen - Extrakt 


zum Dunkeln der Haare der 
Königl. Hof -Parfümiabrik von 
C. D. Wunder ich in Nürnberg 
eingef. feit 1863, Zmal prämliert. 
Nein vegetabliſch, garantiert un⸗ 
ſchädlich, a 70 F. Dr. 55 
Hasriärbe-NMussöl, a 70 Pf 
ein feines, den Haarwuchs ft t 
kendes Haaröl. 

Anders & So, Drogenhandlung. 


5 Preisliste u. 
3 kostenfrei. 


— 
T — gn: mit dreifarbigem 
9 A * Bandumschlag blau-weiss-rot 


v.Schutzmarke ‚Haus” 


Telephon 328, 


beware 


— — 


Bei Gicht- 
Rhenmafismus 

Ischias 

Neuralgien 
herms Das bejte was erijtiert 
nehme man Indoform. 


(Orihooxybe haft) 
Glänzende Erfolge, auch 


Loe ken 
Fällen! Ohne ſchädliche Neben⸗ 
wirkungen! 

Dr. med. V. in F. ſchreibt: 
Bei einem ſeit 8 Monaten be⸗ 
ſtehenden Schultergelenksrheuma⸗ 
tismus iſt der Erfolg durch Indo⸗ 
form ein ſehr beftiedigender. 

Vorrätig in Apotheken zum 
Preiſe von 75 Pfg. und M. 1,50. 
Aerztliche Anerkennungen und Kran⸗ 
kenberichte auf Wunſch zu Dienſten. 

Nach Orten, wo nicht zu 
haben, verſende bei Voreinſendung 
des Betrages portofrei! Fritz 
Schulz, Chem. Fabrik, Leipzig. 


kleine Wohnung 


und eine el zelne Stube per 1 
November 1906 zu vermieten. 
Heiligegeiſtſtraße 6, Block. 


ED 


billigsten Preisen 
eihnachts-Einkäu 


Hedwig 


Inhaber: 
Breitesfraße 30. 


Magenfet! 
Maschinen-Oel 
Motoren Oel 
Zilinder- Oe! 
Lowry-Öel 
5 Stauböl |; 


ſowie sonstige Schmiermittel 
empfiehlt in nur guten Qualitäten 


Ji M. Wendisch Nachlolget 


Selienfahrik 
Altstädtischer Markt 33. 


Kaf, 
Zement, 
Eber 
beer, 
Dachpappe, 
I Träger, 
PN 
Baubeſchläge. 


Franz Zährer, 


Baumaterlalienhandblung. 


Wohnung 


3 Zimmer und Küche, Hinterhaus, 
von ſofort zu verm, CTulmerſtr. 10. 
Näheres im Laden. 


Sofort 
vorzunehmen. 


Im Interesse einer pünktlichen und sorg- 
fältigen Ausführung bitte ich gefl. Weihnachts- 
Bestellungen auf 


Wäsche -Anlertigungen 


rechtzeitig zu erteilen, 
Spezial- Geschäft 
für 


Wäsche - Ausstattungen 
Strellnauer 


JULIUS LEYSER 
— Telefon 304, 


Italienische Rotweine 


(garantiert rein) 
Die Flaſche zu Mk. 0,70, 1.— 
empfiehlt 


E. Szyminski, ) 


Ecke der Heiligengeiſt⸗ und Windſtraße. Telefon 312 ) 
FFF A a a d I II I DEI SD 


, 1,25, 150 und 2 excl. i 


Ungar wein, 


füß, vom Faß, per Liter Mk. 
offerieren 


Sultan & Go., G. m. b. E 
per 
gg Kaufe jeden en 


aan 3058 vorzüglich im ei 


feinſte Dilgucken, reni 3400 
eigen? 


beeren, 

gurken, Pfeffergurken, 

und Bergamotten alles 
Fabrikat 

empfiehlt billigft 

M. Silbermann 


Schuhmocherſtr 15. . j 
Wohnun$, 


Tuchmacherſtraße 5, I Etage | 
Zimmer nebſt amtlichem 9 55 
vom 1. Januar 1907 evtl 

früher zu vermieten. 


G. Soppart, Gerechteſtr. sl | 
Wohnung 


Schulſtr. 12, I. Etage, 6- 8 Bin 

rebjt reichlichem Zubehör — g 

Gartenbenutzung von 7 go 

vermieten. Auf Wunſch erde 

und Wagenremiſe. 90 0 
d. Soppart, Gerechteſtr. 


Ein gut möbl, VorderzimM, 


in bejjerem Haufe mit n 
vom 15. 11. zu vermi 2075 
Brückenſtraße 18, 


